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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Reduzierung des Angebots des Schienenpersonennah-
verkehrs (SPNV) auf der Saalbahn

Mitte Februar wurde der Entwurf des Jahresfahrplans 2024 auf der Web-
site des Thüringer Landesamtes für Bau und Verkehr veröffentlicht. Auf 
der Saalbahn würden danach zwei der bisher drei dort verkehrenden 
Linien des Regionalexpresses (RE) ersatzlos entfallen, der bisherige 
Halbstundentakt faktisch aufgelöst, das Angebot nach Halle/Saale um 
30 Prozent ausgedünnt und damit um mehr als 30 Prozent verlangsamt. 
Verstärkt werden die Einschränkungen durch eine voraussichtlich 14-mo-
natige Baustelle bei Bad Kösen, die ab April 2024 eingerichtet werden 
soll und zur Folge hätte, dass auch die letzte verbleibende RE-Linie im 
Abschnitt Jena – Leipzig vollständig eingestellt werden würde. Über den 
Zeitraum von mehr als einem Jahr gäbe es von Jena weder nach Leipzig 
noch nach Halle/Saale schnellen und umsteigefreien Regionalverkehr.

Ich frage die Landesregierung:

1. Hat die Landesregierung untersuchen lassen, welche Verlagerungs-
wirkungen im überregionalen Verkehr die nicht unerhebliche Verlage-
rung von Betriebsleistung im SPNV aus dem Saaletal/Ostthüringen 
auf die ICE-Neubaustrecke (künftiger RE 19, Coburg – Erfurt) entfal-
tet und wenn ja, was wurde festgestellt?

2. Wie viele Zugkilometer werden jährlich durch die entsprechenden 
RE-Linien in Thüringen erbracht (bitte nach den derzeit verkehren-
den RE-Linien 42, 18 und 15 und den in Zukunft verkehrenden RE-
Linien 15 und 19 aufschlüsseln)?

3. Welche Kosten entstehen dem Freistaat Thüringen derzeit jährlich 
für den Betrieb des Franken-Thüringen-Express (RE 42) im Abschnitt 
Saalfeld/Saale – Jena-Saalbahnhof und Jena-Saalbahnhof – Leipzig, 
des RE 15 im Abschnitt Saalfeld/Saale – Jena-Saalbahnhof sowie des 
RE 18 im Abschnitt Jena-Göschwitz – Naumburg/Saale im Vergleich 
zu den Kosten, die dem Freistaat zukünftig jährlich für den Betrieb 
des RE 15 und des künftigen RE 19 (Coburg – Erfurt) entstehen?

4. Hat die Landesregierung bereits Gespräche mit dem Eisenbahnver-
kehrsunternehmen zur Anerkennung von Nahverkehrsfahrscheinen 
auf der IC-Linie 61 aufgenommen und wenn nein, wann ist die Auf-
nahme von Gesprächen beabsichtigt?

Wahl
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der Abgeordneten Wahl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
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